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Herren Landesklasse Gr. 5

TSV Nusplingen II : TSV Burladingen 
Sonntag, 09.10.2022, 10:00 Uhr

Harte Arbeit für den TSV Burladingen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 34:35 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV Burladingen ihr Auswärtsspiel in der Herren Landesklasse Gr. 5 gegen den TSV
Nusplingen II. 260 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe das Doppel Ulmer-Weber /
Maier den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass
die Heimmannschaft in ihrem 3. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste. Einen
überzeugenden Auftritt zeigte das obere Paarkreuz mit Ulmer-Weber und Künstle, welches in den
Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hauser / Ritter hatten ihre Gegner Künstle / Wenz beim ungefährdeten 11:6, 11:5, 11:7
recht sicher im Griff. Es dauerte eine Weile, bis Klaiber / Henle ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Ulmer-Weber / Maier hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Beim 3:0-Erfolg gelang es Schnell / Graf die Gastspieler Lehmann /
Schülzle in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab
es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. 2:3 endete am Nachbartisch das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende
Einzel zwischen Gerd Klaiber und Jan Künstle aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Axel Hauser bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Manfred Ulmer-Weber. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Ronny
Ritter konnte im Spiel gegen Thomas Lehmann hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Joachim Henle seinem Gegner Wolfgang Maier letztlich beim 4:11, 11:7, 2:11, 10:12 nicht
gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Jörg Schnell die Partie gegen
Fabian Schülzle noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Fabian Graf und Richard Wenz beendet, das Fabian Graf letztendlich
gewann. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Nusplingen II und
des TSV Burladingen in die Box. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Gerd Klaiber und
Manfred Ulmer-Weber, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte
2:3 feststand. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 38 Punkten endete und mit 18:
20 an Ulmer-Weber ging. Fünf Sätze beharkten sich Axel Hauser und Jan Künstle, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. In toller Verfassung präsentierte sich Ronny
Ritter im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Wolfgang Maier. Mittlerweile stand es damit 5:7. In toller Verfassung präsentierte sich
Joachim Henle im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Thomas Lehmann. Mit 3:1 hatte Jörg Schnell im Einzel gegen Richard Wenz
dagegen die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. In einem sehr
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ausgeglichenen Spiel bezwang Fabian Graf Fabian Schülzle in fünf Sätzen. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Hauser / Ritter bei ihrer 1:3-Niederlage von Ulmer-
Weber / Maier dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Nusplingen II am 12.11.2022 gegen den TSV
Sondelfingen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.10.2022 gegen die TG Schömberg
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Nusplingen II

Doppel: Hauser / Ritter 1:1, Klaiber / Henle 0:1, Schnell / Graf 1:0 
Einzel: G. Klaiber 0:2, A. Hauser 0:2, R. Ritter 1:1, J. Henle 0:2, J. Schnell 2:0, F. Graf 2:0 

 TSV Burladingen
Doppel: Ulmer-Weber / Maier 2:0, Künstle / Wenz 0:1, Lehmann / Schülzle 0:1 
Einzel: M. Ulmer-Weber 2:0, J. Künstle 2:0, W. Maier 2:0, T. Lehmann 1:1, R. Wenz 0:2, F. Schülzle
0:2


